
Malojapass – Passo Tonale – Mendelpass 

Lago di Mezzola – Lago di Como/Lecco –Val d’Adda – Lago d’Iseo – Val di Sole 

 

In unserer mittlerweile umfangreichen Serie der Alpenüberquerungen liegt das Gute so 

nah. Der Innradweg führt vom Malojapass Richtung Osten, nicht so bekannt, aber genauso 
eindrucksvoll der Radweg „Ciclabile della Valchiavenna“ Richtung Westen durchs Bergell zu 

den italienischen Voralpenseen Lago di Mezzola, Lago di Como und Lago di Lecco. Dann 
beeindruckt der Adda-Radweg, der uns bequem im leichten Gefälle am Talboden durch das 

Hügelland an schlossartigen Industriebauten der 

Gründerzeit vorbeiführt, bis wir die Poebene erreichen, 
mit dem kulturellen Highlight Bergamo. Eines der 

längsten Voralpentäler, das 70 km lange Valcamonica, 

ist radwegmäßig bestens ausgebaut, führt tief 
eingeschnitten von der Poebene über den Lago d’Iseo 

hinauf ins Hochgebirge der Adamello-Presanella-
Gebirgsgruppe, wobei wir gerne das letzte Stück auf 

den Passo del Tonale mit unserem Begleitbus 

überwinden. Nun wieder Richtung Westen geht’s auf 
dem Val-di-Sole-Radweg bergab bis Cles, um tags 

darauf die Einsiedelei des Thaurer Heiligen Romedius zu 
besuchen und über den Mendelpass ins Etschtal bis 

Sigmundskron zu radeln. 

 
Fr 31.05. Malojapass – Colico, ca. 65 km 

Die ersten paar Kurven in rauschender Abfahrt teilen 
wir uns mit dem üblicherweise geringen 

Verkehrsaufkommen auf der Passstraße, bis bald der 

Radweg „Ciclabile della Valchiavenna“ beginnt (gesamt 
knappe 1700 Hm bergab). Nach der Mittagspause im 

historischen Stadtkern Chiavennas lockt das 

erfrischende Bad im Lago di Lecco. 
 

Sa 01.06. Colico – Lecco, ca. 65 km 
Durch eine im wahrsten Sinne des Wortes gesegnete 

Seenlandschaft radeln wir mal rechts, mal links des 

Lago di Como und Lago di Lecco vorbei an einzigartigen 
romanischen Kirchen und Klöstern, teilweise auf der 

alten Seestraße (der Kfz-Verkehr ist untertunnelt), in 
die Stadt mit dem angeblich schönsten Panorama am 

Lago di Lecco/Como. 

 
So 02.06. Lecco – Bergamo – Lago d’Iseo, ca. 37 km 

Vielleicht die schönste Radetappe dieser Reise bis Trezzo. Im leichten Gefälle folgen wir 

dem Fiume d’Adda, dem Fluss, der von den hohen Alpen den Lago di Lecco mit frischem 
türkisblauem Gebirgswasser versorgt und weiter den Übergang der Alpen zur Poebene 

bildet. Kulturell wird uns die Oberstadt (Città Alta) von Bergamo in ihren Bann ziehen. 
 



Malojapass – Passo del Tonale – Mendelpass 

Lago di Mezzola – Lago di Como/Lecco –Val d’Adda – Lago d’Iseo – Val di Sole 

 

 

 

Mo 03.06. Lago d’Iseo – Terme di Boario, ca. 50 km 
Ähnlich wie die Seen davor, aber doch ganz anders fasziniert der Lago d’Iseo. Wir radeln 

natürlich auch auf der Seeinsel „Monte Isola“, zwar nicht zum 400 m hoch gelegenen 

Santuario, sondern mit fantastischem Panoramaausblick um die Insel herum. 
 

Di 04.06. Boario – Capo di P. – 
Val di Sole – Cles, ca. 72 km 

Allmählich gewinnt der 

Valcamonica-Radweg an Höhe und 
wir erliegen der Verführung, mit 

dem Bus ins Hochgebirge zu 

gelangen. Gekrönt von den 
einzigartigen Gletschern des 

Adamello-Massivs, rollen wir bergab 
auf dem wunderbar angelegten 

„Val-di-Sole-Radweg“ ins Äpfel-

verwöhnte Nonstal. 
 

Mi 05.06. Cles – San Romedio – Mendelpass – Sigmundskron, ca. 45 km 
Abraham und David, die Gefährten des 

Thaurers Romedius, halfen dem Heiligen auf 

dem weiten Pilgerweg nach Rom. Wir vertrauen 
außerdem auf unseren Begleitbus, der uns hilft, 

von der Einsiedelei des heiligen Romedius den 

Höhenunterschied auf den Mendelpass zu 
überwinden. Der Blick über die Weindörfer und 

das Etschtal ist atemberaubend und wird uns 
lange in Erinnerung bleiben. 

Streckencharakter: 

erst die letzten Tage gibt es allmähliche Steigungen. Der größte 
Anteil wird auf sehr gut ausgebauten Radwegen im Gefälle geradelt, 

fallweise kurze Stücke Kiesweg. 
Leistungen: 

An- und Rückreise Innsbruck 

Moderner Begleit-Reisebus, geschlossener Radanhänger 
Gehobene landestypische Unterkunft, Halbpension 

Max. Gruppengröße: 25, Mindestteilnehmerzahl: 18 
Radreiseleitung: Mag. Wolfgang di-Lena 

Gewisse Extras (je nach Tourenverlauf diverse Eintritte, Picknick, fallweise Getränke) 

Termin: 31.05.–05.06.2024 
Reisepreis: 6 Tage Radreise, 1.190,– € pro Person im DZ, EZ-Zuschlag 190,– € 

Reiseversicherung: Komplett-Schutz 92,– € (im EZ 98,– €) wird empfohlen. 

 


